
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GFZ Gemeinnütziger Frauenverein Zürich 
Kinderbetreuung im Wandel 
GFZ – Worauf Familien zählen. Seit 1885. 
 
Familienergänzende Kinderbetreuung, Förderung von 
Kleinkindern, Integration von Kindern mit Migrationshin-
tergrund – mit diesen viel diskutierten Themen befasst 
sich der Gemeinnützige Frauenverein Zürich GFZ be-
reits seit 1885. Die renommierte Stadtzürcher Non-
Profit-Organisation nimmt ihr 125-jähriges Bestehen 
zum Anlass, die eigene Geschichte aufzurollen und ihr 
vielseitiges Betreuungsangebot in einem gesamtgesell-
schaftlichen Rahmen zu betrachten. 
 
Im Zentrum steht die familienergänzende Kinderbetreu-
ung, für die sich der GFZ von Anfang an pionierhaft en-
gagiert hat. Als privater Verein bietet der GFZ bis heute 
Betreuungsplätze in Kindertagesstätten oder Tagesfa-
milien nach modernsten pädagogischen Kenntnissen 
an. Im Mittelpunkt steht dabei immer das Wohl des Kin-
des.  
 
In zahlreichen Porträts und Fachtexten wird das hoch-
aktuelle gesellschaftliche Thema in diesem Buch aus 
verschiedenen Perspektiven dargestellt. 
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